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Agenda

• Anlass

• Machbarkeitsstudie

• Ausblick
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(Quelle: Hitzeknigge des UBA, 2021)



Innovative Begrünungstechnologien (Quelle: BMWK, 2020)



Wirkpotenziale

✓ Kühlung

✓ Feinstaubbindung

✓ CO2-Aufnahme

✓ Sauerstoffproduktion

✓ Biodiversität

✓ Lärmminderung

✓ Dämmwirkung
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Leistungen eines Quadratmeters

(Bundesverband GebäudeGrün e.V.)



Gemeinsame Ziele

✓ Bioklimatische 

Verbesserung

✓ Motivation der 

Zivilbevölkerung 

(Vorbildfunktion)

✓ Gebäude-

optimierung
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Flächendeckende Analyse der stadteigenen Objekte!7

Gebäude des E26 (Quelle: FB62, 2023)

2.700 Fassaden! 



“

”

Wie kann eine Machbarkeitsstudie

zur nachträglichen Begrünung 

kommunaler Fassaden der Stadt 

Aachen konzipiert werden?

(Masterarbeit, Strehl, 2023)
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Machbarkeitsstudie

• Ziele der Machbarkeitsstudie

• Untersuchungsmethode

• Machbarkeitskriterien
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1. Bioklimatisch 

belasteter 

Stadtbereich
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Gesamtkarte Stadtklima aus dem 
Anpassungskonzept an die Folgen des 

Klimawandels (Quelle: FB36, 2014)

• Innerstädtisches 

Belastungsgebiet

• Belastete 

Straßenzüge

• Verschneidung mit 

Objekten des E26



2. Vorhandene 

Begrünungen
11

NAK „Neuer Aachener Kunstverein“ 
Passstraße 29 (Quelle: Strehl, 2023)

• Qualifizierte 

Begrünungen 

erhalten

• Unqualifizierte 

Begrünungen 

entfernen



3. Geplante 

Bauvorhaben
14

Abrissobjekt Franzstraße 
(Quelle: Strehl, 2023)

• Ausschluss von 

Fassaden mit 

Vorhaben
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Zwei Fassadenseiten des Kaiser-Karls-
Gymnasiums mit unterschiedlichen 

Flächenpotenzialen (Quelle: Strehl, 2023)

80%

40%

4. Flächenpotenzial

• Fokussierung auf 

Fassaden mit 

vergleichsweise 

hohem 

Flächenpotenzial

• Zugrundelegung 

gestalterischer 

Prinzipien



4. Flächenpotenzial16

Gebäudebezogene Gestaltungsprinzipien 
(Quelle: Pfoser, 2016)

• Fokussierung auf 

Fassaden mit 

vergleichsweise 

hohem 

Flächenpotenzial

• Zugrundelegung 

gestalterischer 

Prinzipien



4. Flächenpotenzial17

Zuordnung eines 
Gestaltungsprinzip    

(Quelle: Pfoser, 2016)

Festlegung         
begrünbare Fläche         

(Quelle: Strehl, 2023)

Beispielfassade                                   
Kaiser-Karls-Gymnasium                        

(Quelle: Strehl, 2023)



5. Wuchshöhe18

Kaiser-Karls-Gymnasium, Bauteil A 
(Foto: J. Hempel, 2023)

• Fassaden kleiner 

20,00m sind 

bodengebunden 

begrünbar



5. Wuchshöhe19

Vogelperspektive                                   
auf die Aachener Innenstadt              

(Foto: J. Hempel, 2023
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Kaiser-Karls-Gymnasium, Bauteil C  
(Quelle: Strehl, 2023)

• Geeignete 

Wandaufbauten

• Ungeeignete 

Wandaufbauten

6. Wandaufbau
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Bewertung Wandaufbauten  
(Quelle: Pfoser/Strehl, 2023)

6. Wandaufbau

• Geeignete 

Wandaufbauten

− Massive 

einschalige 

Wandaufbauten

− Massive 

mehrschalige 

Wandaufbauten



7. Aufleiterbarkeit22

Kaiser-Karls-Gymnasium, Bauteil B 
(Foto: Strehl, 2023)

• Verbindung zwischen 

Begrünungsfläche 

und Boden



7. Aufleiterbarkeit23

Kaiser-Karls-Gymnasium, Bauteil C 
(Foto: Strehl, 2023)

• Verbindung zwischen 

Begrünungsfläche 

und Boden
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Kaiser-Karls-Gymnasium, Bauteil A 
(Foto: Strehl, 2023)

8. Boden-

verfügbarkeit

• Vorhandensein 

nutzbaren Bodens vor 

der Fassade

• Qualifizierter 

Bodenraum > 1m³
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Pflanzstelle in engen Verhältnissen 
(Gütegemeinschaft 

Vertikalbegrünung e.V., 2021)

9. Bautiefe

• Platz vor der Fassade

• Mindesttiefe der 

Pflanzscheibe 70cm

• Vereinbarkeit der 

Begrünung mit den 

vorgelagerten 

Funktionsräumen
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Begrünte Fassade in der Lothringerstraße 
(Quelle: Strehl, 2023)

9. Bautiefe

• Platz vor der Fassade

• Mindesttiefe der 

Pflanzscheibe 70cm

• Vereinbarkeit der 

Begrünung mit den 

vorgelagerten 

Funktionsräumen



Ergebnis

Identifikation von Fassaden, an denen eine 

Begrünung fachtechnisch möglich ist und 

erfolgreich bestehen kann
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